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 Plattenleger EFZ 
 

 Plattenlegerin EFZ 
 

  

 
 

Grundbildung 

 

 

 

Berufsfeld 8 

Bau 

 

    
 
 

 

 

Plattenleger/innen versehen Böden, Wände und Treppen von 

Gebäuden mit Platten aus Keramik, Mosaik, Natur- und Kunst-

stein. Sie arbeiten in Neu- und Umbauten. 

 

Plattenbeläge sind widerstandsfähig gegenüber Nässe, Tempera-

turschwankungen und grossen Belastungen, sind hygienisch, öko-

logisch unbedenklich und sehen schön aus. 

 

Plattenleger/innen erstellen Boden- und Wandbeläge in Neu- und 

Umbauten. Sie verlegen Platten im Wohnbereich, in Badezimmern 

und Küchen, auf Terrassen, in Industriegebäuden und Gewerbe-

bauten, in Spitälern, Hallenbädern, Restaurants etc. 

 

Zu Beginn ihrer Arbeit prüfen Plattenleger/innen die Beschaffenheit 

des Untergrundes, auf dem sie Platten verlegen wollen, und ver-

messen ihn exakt. Danach planen sie, wie sie die Platten einteilen 

müssen, damit am Ende eine harmonische Fläche entsteht. Sie 

sind kreativ in der Gestaltung, interessieren sich für neue Verle-

gearten und beurteilen die Platten, die sich bezüglich Material, 

Grösse, Farbe und Form am besten eignen. 

 

Je nach Belag bereiten Plattenleger/innen danach ein Mörtelbett 

vor oder ziehen eine spezielle Klebemasse auf. Darauf verlegen 

sie die Platten. An einzelnen Stellen müssen die Platten exakt auf 

die passende Grösse zugeschnitten werden. Nach dem Trocknen 

der Fläche werden die Fugen zwischen den Platten mit Fugenmör-

tel gefüllt und die Platten anschliessend gereinigt. 

 

Zum Zuschneiden der Platten, das exaktes Arbeiten erfordert, set-

zen Plattenleger/innen Plattenschneidmaschinen, Handfräsen oder 

Diamantnassfräsen ein. Wichtige Werkzeuge sind auch Spezial-

zangen und Kantenschleifmaschinen. 

 

Plattenleger/innen beraten ihre Kunden kompetent und freundlich. 

Sie informieren sie über die verschiedenen Produkte, Farben und 

Formen, über verschiedene Verlegearten sowie über den Ablauf 

und die Dauer der Arbeiten. Im administrativen Bereich erstellen 

sie Arbeits- und Zeitpläne, schreiben Arbeitsrapporte und halten 

den Materialverbrauch fest. 

 

Plattenleger/innen arbeiten fast immer in Teams. Sie kennen die 

Gefahren auf der Baustelle und schützen sich und ihre Mitarbei-

tenden, indem sie die Vorschriften zu Arbeitssicherheit und Ge-

sundheitsschutz beachten. Sie halten zudem die Umweltschutzbe-

stimmungen ein und entsorgen verbrauchte Baumaterialien ge-

mäss Vorschriften. 

Grundlage 

Eidg. Verordnung vom 

28.9.2010 

 

Dauer 

3 Jahre 

 

Bildung in beruflicher Praxis 

In einem Plattenlegerbetrieb 

 

Schulische Bildung 

1 Tag pro Woche an der Be-

rufsfachschule 

 

Berufsbezogene Fächer: 

- Plattenarbeiten 

- Kundenberatung und Administ-

ration 

- Arbeitssicherheit, Gesund-

heitsschutz und Umweltschutz 

- Servicearbeiten. 

 

Überbetriebliche Kurse 

zu verschiedenen Themen 

 

Berufsmatura 

Bei sehr guten schulischen 

Leistungen kann während der 

Grundbildung die Berufsmatu-

ritätsschule besucht werden. 

 

Abschluss 

Eidg. Fähigkeitszeugnis "Plat-

tenleger/in EFZ" 

Tätigkeiten  Ausbildung 

B E R U F S I N F  O           

B Z

 



 

 2012 SDBB Bern, herausgegeben in Zusammenarbeit mit dem Laufbahnzentrum der Stadt Zürich (LBZ) 

Redaktion: Laufbahnzentrum Zürich, biz-berufsinfo@zuerich.ch, www.biz-berufsinfo.ch 
Vertrieb: Versandbuchhandlung SDBB, Tel. 0848 999 001, Fax. 044 801 18 00, vertrieb@sdbb.ch, www.sdbb.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Verwandte Berufe Berufsfeld / SD 

 
 

 

Ofenbauer/in EFZ 8 0.450 

Boden-Parkettleger/in EFZ 10 0.450 

Plattenlegerpraktiker/in EBA 8 0.450 

 

 

Plattenleger/in EFZ 
 

 

 

Voraussetzungen 
 
 

Vorbildung 

- Abgeschlossene Volksschule 

 

Anforderungen 

- handwerkliches Geschick 

- räumliches Vorstellungsvermö-

gen 

- Flair für geometrische Formen 

- robuste Gesundheit 

- kräftige Konstitution 

- körperliche Beweglichkeit 

- exakte Arbeitsweise 

- Sinn für Formen und Farben 

 

 

 

Weiterbildung 
 

 
Kurse 
Angebote von Fach- und Be-
rufsfachschulen sowie des 
Schweizerischen Plattenver-
bands SPV 
 
Verbandsdiplom 
Natursteinleger/in SPV/NVS, 
Natursteinleger-Fachmann/-
Fachfrau SPV/NVS 
 
Berufsprüfung (BP) 
Plattenlegerchef/in mit eidg. 
Fachausweis 
 
Höhere Fachprüfung (HFP) 
Plattenlegermeister/in 
 
Höhere Fachschule 
Bildungsgänge in verwandten 
Fachrichtungen, z.B. Dipl. 
Techniker/in HF Bauführung 
 
Fachhochschule 
Studiengänge in verwandten 
Fachrichtungen, z.B. Bachelor 
of Science (FH) in Bauingeni-
eurwesen 

 

 

Berufsverhältnisse  
 

 
Plattenleger/innen arbeiten in 

Plattenlegerbetrieben. Es han-

delt sich dabei meist um Klein-

betriebe mit 2 bis 6 Mitarbei-

tenden. 

 

Die Chancen auf dem Arbeits-

markt sind für Plattenle-

ger/innen sehr gut. 

 

Das Lehrstellenangebot ist 

gross. In der Deutschschweiz 

werden jährlich rund 160 Plat-

tenleger/innen ausgebildet. 

 

 
Weitere Informationen  
 

 

Schweizerischer 

Plattenverband SPV 

Keramikweg 3 

6252 Dagmersellen 

Tel: 062 748 42 52 

www.plattenverband.ch 

 

Fachzeitschrift: 

"Keramikweg" 

 

Allgemeine Informationen:  

www.berufsberatung.ch   

 

Lehrstellensuche: 

www.berufsberatung.ch/lehrstellen 

 


